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Im vergangenen Jahr sank die Zahl der gemeldeten Arbeitslosen 
in Deutschland auf den niedrigsten Stand seit zwanzig Jahren. 
Gleichzeitig ist die Arbeitsgesellschaft exklusiv wie nie: Formen 
atypischer Beschäftigung boomen. 
Viele Menschen arbeiten zu Löhnen, von denen sie nicht leben 
können. Und während in etlichen Branchen Fachkräfte hände-
ringend gesucht werden, wächst die Zahl derjenigen, die keine 
Chance haben, dauerhaft auf dem Arbeitsmarkt Fuß zu fassen.  
Vor diesem Hintergrund stellt die Expertenkommission Soziale In-
novation der Heinrich-Böll-Stiftung ihren Bericht «Wege in eine 
inklusive Arbeitsgesellschaft» zur Diskussion: Wie ist eine Arbeits-
markt- und Sozialpolitik zu gestalten, die allen Erwerbsfähigen ge-
sellschaftliche Teilhabe durch Erwerbsarbeit ermöglicht?
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